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So erreichen Sie uns 2 

Alle Telefonnummern, wenn nicht anders angegeben, mit der Vorwahl 09134 
Alle personenbezogenen Daten in diesem Gemeindebrief sind nur für den internen Gebrauch bestimmt. 

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Neunkirchen am Brand  
 Von-Hirschberg-Straße 4, 91077 Neunkirchen am Brand Tel.  883 
E-Mail: pfarramt.neunkirchen.brand@elkb.de Fax. 09134-1446 
Homepage: www.neunkirchen-am-brand-evangelisch.de  
 Pfarrerin Anke Bertholdt und Pfarrer Axel Bertholdt Mobil 0170-4118559 
 Sekretärin Sabine Rupprecht/Andrea Alt (Mi+Do 8.30-13 Uhr) Tel.  883 
Bank / Spendenkonto VR Bank Metropolregion Nürnberg eG  
 IBAN: DE23 7606 9559 0001 0017 95, BIC: GENODEF1NEA 
 
 

Christuskirche und Gemeindehaus Von-Hirschberg-Str. 8, Neunkirchen am Brand Tel.  1308 
 Mesnerin: Nina Drexler Tel. 7082790 
 Hausmeister: Lutz Ludewig  Tel. 0172-9173112 
 
 

Mitglieder des Dr. Eberhard Bänsch  Tel. 0176-7479589   Beate Wölfel Tel.  4855 
Kirchenvorstandes (KV) Thomas Berger Tel. 908623 Dr. Constanze Pott Tel.  7084817 
Neunkirchen 09134- Dr. Gabi Dobler Tel.  620 Ulrich Fontius Tel. 908469 
  Dr. Jürgen Drexler Tel. 1622 Dr. Birgit Benedek Tel. 707247 
E-Mail:  kirchenvorstand@neunkirchen-am-brand-evangelisch.de 
Persönlich KV:  vorname.nachname@neunkirchen-am-brand-evangelisch.de 
 
 

Stiftung  1. Vorsitzender des Stiftungsbeirates: Dr. Jürgen Drexler  
"Zukunft schenken"  Stellvertreter: Werner Stiller 
E-Mail:  zukunft-schenken@neunkirchen-am-brand-evangelisch.de 
Bank / Spendenkonto VR Bank Metropolregion Nürnbg eG  IBAN: DE26 7606 9559 0002 9491 13 
 Kreissparkasse Forchheim     IBAN: DE19 7635 1040 0020 6655 68  
 
 

Verein zur Förderung der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Neunkirchen am Brand e.V. 
(Kirchbauverein) 1. Vorsitzender: Wilfried Hermann Tel.  9364 
E-Mail: kbv@neunkirchen-am-brand-evangelisch.de 
Bank / Spendenkonto VR Bank Metropolregion Nürnberg eG 
 IBAN: DE72 7606 9559 0003 0130 81, BIC: GENODEF1NEA 
 
 

Miteinander + Füreinander e.V. - Nachbarschaftshilfe in Neunkirchen Tel.  1680 
  telefonisch zu erreichen: montags - freitags 9 – 18 Uhr 
Bank / Spendenkonto VR Bank Metropolregion Nürnberg eG   
 IBAN: DE 69 7606 9559 0003 0282 67, BIC: GENODEF1NEA 
 

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Ermreuth 
  Pfarrgasse 1, 91077 Neunkirchen am Brand Tel. 09192 – 295 
E-Mail pfarramt.ermreuth@elkb.de 
Homepage www.neunkirchen-am-brand-evangelisch.de  
 Pfarrerin Anke Bertholdt und Pfarrer Axel Bertholdt Mobil 0170-4118559 
  Sekretärin Sabine Rupprecht (Di 10.00-11.30 Uhr) 
Bank/Spendenkonto VR-Bank Bamberg Forchheim  IBAN DE42 7639 1000 0000 7447 51 
 
 

Kirche St. Peter und Paul  Marktplatz, Ermreuth  

Evang. Bücherei,  Im Kindergarten, Herrnbergstraße 14, Ermreuth Tel. 09192 – 997988 
 Ausleihe: Sonntag 10-11.30 Uhr / Donnerstag 16-18 Uhr 
 

Mitglieder des Sandra Doneff Tel. 998486 Brigitte Loos Tel. 9955994 
Kirchenvorstandes (KV) Marion Rackelmann Tel. 6270 Günther Suft Tel. 0151 18677530 
Ermreuth 09192- Helga Thummet Tel.  6110 Michael Schwarz Tel. 992512 

http://www.neunkirchen-am-brand-evangelisch.de/
mailto:kirchenvorstand@neunkirchen-am-brand-evangelisch.de
mailto:zukunft-schenken@neunkirchen-am-brand-evangelisch.de
mailto:pfarramt.ermreuth@elkb.de
http://www.neunkirchen-am-brand-evangelisch.de/


3 Angedacht 

 

Ist Ihnen schon mal der Kragen geplatzt 
oder etwas über die Hutschnur gegan-
gen? Oder sind mit Ihnen die Nerven 
durchgegangen oder ist Ihnen der 
Geduldsfaden gerissen? 
Wir haben erstaunlich viele Bilder in un-
serer Sprache, um auszudrücken, dass wir 
eine dauerhaft unbefriedigende Situation 
irgendwann nicht mehr aushalten.  
Das Benehmen eines Menschen hat uns 
so in Rage gebracht, dass der Hals vor 
Wut angeschwollen ist, dass da sogar der 
Hemdkragen aufgeplatzt ist. Oder das 
ständige Genörgel ging uns auf die Dauer 
so auf die Nerven, dass wir diese irgend-
wann nicht mehr kontrollieren konnten 
und die Nerven gingen uns durch wie ein 
wildes Pferd und wir haben dann ver-
mutlich auch einige unsägliche Sachen 
gesagt. Und die Hutschnur? Die hält den 
Hut in Fassung, dass er nicht ausleiert. 
Wenn der Pegelstand des Ärgers aber 
selbst diese Hutschnur übersteigt, dann 
steht uns dieser eben nicht mehr nur bis 
zum Hals, sondern jetzt ist alles zu spät! 
 

Leider passiert uns da schon mal, dass wir 
einfach die Beherrschung verlieren und 
dann meistens ziemlich ungerecht wer-
den in unserer Wut über die andauern-
den Fehler anderer Leute. 
Wir reden davon, dass wir demnächst 
explodieren, wenn das so weiter geht und 
ähnliches mehr. Was immer es jeweils ist, 
das uns da so aus der Fassung bringt, oft 
hängt es mit den Handlungen anderer 
Menschen zusammen.  
Stellen Sie sich mal vor, Sie müssten alle 
Dummheiten der Menschheit in Gegen-
wart und Geschichte ertragen. Ich denke, 
wir wären sehr schnell am Ende mit 
unserer Geduld. Die ganzen Kriege, die 
Gewalt, die Ungerechtigkeit, der Raubbau 
an der Natur, der Umgang mit Schwä-

cheren, die Überheblichkeit, die Unehr-
lichkeit, die Bosheit so vieler Menschen – 
wir würden das keine drei Tage aushalten. 
 

Wenn wir so über die Schattenseiten der 
Menschheit nachdenken und uns dann 
einfällt, dass wir ja tatsächlich davon 
ausgehen, dass da ein Gott ist, der sich 
den ganzen Wahnsinn anschaut und der 
das alles seit Jahrtausenden mitbekommt, 
was wir Menschen Tag für Tag anstellen – 
dann kann einem angst und bange 
werden. Was ist, wenn Gottes Gedulds-
faden eines Tages reißen sollte, wenn ihm 
der ganze Irrsinn dieser Welt mal über die 
Hutschnur geht? Was passiert, wenn Gott 
der Kragen platzt? Grund genug hätte er. 
 

Und dann schauen wir uns verwundert 
um und stellen fest, dass trotz übler 
neuer Nachrichten dieses Tages, trotz der 
alltäglichen eigenen kleinen Fehlgriffe 
und Schwächen die Welt auch heute 
erstaunlicherweise nicht untergegangen 
ist. Gott scheint irgendwie doch anders 
zu sein, als wir Menschen es sind. Diese 
Beobachtung macht auch der biblische 
Autor der Klagelieder, aus denen der 
Monatsspruch für Oktober stammt: 
 

Die Güte des HERRN ist's, dass wir 
nicht gar aus sind, seine 

Barmherzigkeit hat noch kein Ende,  
sondern sie ist alle Morgen neu,  

und deine Treue ist groß. 
Klagelieder 3,22-23 

 

Wie gut, dass Gott manchmal ganz 
anders ist und uns dennoch offenbar 
versteht und nicht müde wird, es jeden 
Morgen neu mit uns zu versuchen. Was 
für eine Chance – und das jeden Morgen! 
Bemühen wir uns, seine Freundlichkeit 
und sein Erbarmen nicht unnötig zu 
strapazieren. 
Das meint Ihr Pfarrer 
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Aus der Kirchenvorstandssitzung  
am 19. September in Neunkirchen 

 

• Bausachen und Anschaffungen 
Da die alte Videoüberwachungsanlage 
in der Christuskirche in die Jahre 
gekommen war, wurde durch Gabi 
Dobler eine neue Anlage installiert. 
 

Nachdem der Steg über die 
Wasserfläche am Eingang der Kirche 
nun fertig gestellt ist, sollen in 
absehbarer Zeit die Balken auf der 
Brücke ausgetauscht werden. Ein 
Angebot wird eingeholt. 
 

Die beiden Bänke neben dem Bücher-
schrank werden gut angenommen. Da 
offenbar auch Raucher darunter sind 
und diese ihre Zigarettenkippen auf 
dem Boden hinterlassen, wird ein 
Aschenbecher an der Betonwand 
angebracht. 
 

Die Sonnenschirme der Kirchen-
gemeinde haben den regen Gebrauch 
bei Gemeindefesten und anderen 
Anlässen auf die Dauer nicht 
unbeschadet überstanden und 
funktionieren nicht mehr. Sie sollen 
durch neue ersetzt werden. 
 

Ebenso erfüllt einer der klappbaren 
Stehtische nicht mehr zuverlässig seine 
Funktion, sondern klappt ab und an 
auch unerwartet zusammen. Auch 
dieser soll durch einen neuen – dann 
auch höhenverstellbaren Tisch – ersetzt 
werden. 

Immer wieder sind gerade ältere 
Menschen bei Veranstaltungen im 
Gemeindehaus schon vor den 
Verantwortlichen da und müssen vor 
verschlossener Tür warten. Für diese 
wird vor dem Gemeindehaus möglichst 
noch im überdachten Bereich eine 
Sitzbank aufgestellt.  
Der Kirchenvorstand dankt dem Verein 
„Miteinander-Füreinander“, der die 
Finanzierung übernimmt, und den 
aktiven Mitgliedern des Kirchbau-
vereins, die die Bank dann montieren 
werden. 
 

• Kollektenplan 
In jedem Sonntagsgottesdienst soll 
laut Landeskirche neben dem Klingel-
beutel für die eigene Kirchengemeinde 
am Ausgang auch eine Kollekte 
gesammelt werden. Rund zwei Drittel 
der Kollekten sind für bewährte Träger 
kirchlicher oder diakonischer Arbeit 
durch die Landeskirche bereits 
festgelegt. Die übrigen Kollekten 
werden durch den Kirchenvorstand 
bestimmt. Er hat dabei weitere 
wichtige Aufgabenfelder berücksich-
tigt (wie z.B. die Gehörlosenseelsorge 
oder die Notfallseelsorge), die vier 
verpflichtend zu erhebenden Deka-
natskollekten auf verschiedene 
Termine verteilt, aber auch Kollekten 
für Themen in der eigenen Gemeinde 
festgelegt. 

Pfr. Axel Bertholdt
 

Anmerkung:  Die erste Sitzung des Ermreuther Kirchenvorstands nach der Sommerpause  
 fand erst nach Redaktionsschluss des GRÜNEN BOTEN statt. 



5 Kirchenvorstandswahlen 

 

Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober 
in Neunkirchen am Brand und in Ermreuth 

 

In den letzten beiden Sep-
temberwochen haben die meisten 
wahlberechtigten evangelischen Chris-
ten in Bayern die Wahlunterlagen für 
die Kirchenvorstandswahl per Post 
erhalten. Alle sechs Jahre werden die 
Kirchenvorstände in den Evang.-Luth. 
Kirchengemeinden neu gewählt.  
 

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der 
Evang.-Luth. Kirche in Bayern ab 16 
Jahren in ihrer Wohnsitzgemeinde – 
oder im Falle einer Umgemeindung in 
der entsprechenden Wunschgemeinde. 
Zusätzlich dürfen Jugendliche ab 14 
Jahren ihre Stimme abgeben, wenn sie 
zum Zeitpunkt der Wahl bereits 
konfirmiert sind. 
 

Sie haben die Möglichkeit, Ihre Stimme 
per Briefwahl abzugeben – beachten 
Sie dazu die Hinweise in Ihrem 
Wahlbrief. Natürlich können Sie aber 
auch am Wahltag ins Wahllokal 
kommen und dort ihren Stimmzettel 
ankreuzen und in die Wahlurne werfen. 
Die Wahllokale in unseren beiden 
Kirchengemeinden Neunkirchen am 
Brand und Ermreuth befinden sich im 
jeweiligen Gemeindehaus und öffnen 
am Sonntag, den 20. Oktober jeweils 
nach dem Gottesdienst (in Ermreuth ca. 
um 10 Uhr, in Neunkirchen etwa um 
11.30 Uhr) und schließen um 18 Uhr. 
 

Der Neunkirchener Kirchenvorstand hat 
außer den Pfarrern/innen - die Kraft 
Amtes dazu gehören - acht Mitglieder. 
Davon werden sechs gewählt, die dann 
bei ihrer ersten Sitzung gemeinsam mit 
den Pfarrern/innen zwei weitere 
Personen in das Gremium berufen. 
 

Da die Ermreuther Kirchengemeinde 
kleiner ist, hat auch das Leitungs-
gremium der Kirchengemeinde weniger 
Mitglieder. Hier können Sie bis zu fünf 
Personen auf dem Stimmzettel 
ankreuzen. Die fünf mit den meisten 
Stimmen berufen dann bei der ersten 
Sitzung gemeinsam mit den 
Pfarrern/innen eine weitere Person in 
den Kirchenvorstand. 
 

In der letzten Ausgabe des GRÜNEN 
BOTEN lag ein Flyer mit Fotos und 
kurzen Statements aller Kandidierenden 
Ihrer Kirchengemeinde bei. Es liegen 
weitere Exemplare in den Kirchen und 
Gemeindehäusern aus oder sie sehen 
bei Bedarf auf unsere Homepage – 
auch dort können Sie die kurzen 
Vorstellungstexte nachlesen. 
 

In den nächsten sechs Jahren stehen 
wichtige Entscheidungen an. Machen 
Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! 

 

Pfr. Axel Bertholdt 
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Interview mit Joella Berger 
Leiterin der Jungschargruppe 

 

Pünktlich wartete Joella Berger bei 
herrlichem herbstlichen Wetter im 
Gemeindehaus. Der Interviewer 
erschien diesmal auch pünktlich. 

Gr. Bote: Du heißt doch eigentlich 
Eva! 

Joella: Joella ist mein Zweitname. Ich 
habe keinen eigentlichen Rufnamen. 
Seit meinem 15. Lebensjahr habe ich 
mich für Joella entschieden.  

Gr. Bote: Das ist ja auch ein schöner 
Name! Seit wann leitest Du die 
Jungschargruppe? 

Joella: Seit 2018. Aber ich bin nicht 
allein, sondern wir sind ein Team mit 
Hannah und Lena Teufel und anderen. 

Gr. Bote: Wieviel Kinder kommen da 
so ungefähr? 

Joella: Aktuell ca. 8 Kinder im Alter 
von 7-9 Jahren, die regelmäßig 
kommen. Oft kommen zusätzlich 
Freunde dazu. 

Gr. Bote: Was macht Ihr da so? Ich 
habe Euch einmal beim intensiven 
Kürbisschneiden im Herbst gesehen, 
das war richtig anrührend, so viel 
Aktivität! 

Joella: Ja genau, das werden wir auch 
diesmal wieder machen. Aber wir 
machen auch viele andere Aktivitäten 
wie Mr. X als Geländespiel, sind viel im 
Agenda-Park, haben Filmabende, 
kochen auch gemeinsam, backen 
Plätzchen zur Weihnachtszeit und 
viele Pizzen! 

Gr. Bote: Und alle hängen ständig am 
Handy? 

Joella: Interessanterweise nicht; alle 
genießen wirklich reale Aktivitäten! 

Gr. Bote: Boa, das ist ja wirklich toll, 
das hätte ich jetzt nicht erwartet, wo 
doch alle in den Sozialen Medien und 
TikTok unterwegs sind! 

Joella: Ja, das ist mir auch wichtig, 
reale Gemeinschaft zu erleben und zu 
leben! Ich bin ja auch seit mehreren 
Jahren als Begleitung bei den Präpi- 
und Konfi-Freizeiten mit dabei. Da 
erlebe ich auch, wie allen genau das 
wichtig ist: die Gemeinschaft, das reale 
Erleben einander! Nun gibt es aus den 
letzten Jahrgängen fünf neue 
Mitarbeiter, die alle auch eine 
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Mitarbeiterschulung absolvieren 
werden und die jetzt mit in die neue 
Saison starten. 

Gr. Bote: Na, da seid Ihr dann mehr 
Mitarbeiter als Jungscharler. 

Joella: Das wird sich schon verteilen, 
und mal sehen.  

Gr. Bote: Bleibst Du uns erhalten? Was 
machst Du beruflich? 

Joella: Derzeit studiere ich 
Gesundheitsmanagement in Nürnberg. 
Nach meiner Ausbildung als ZFA 
(Zahnmedizinische Fachangestellte) bei 
Matthias Friedrich sehe ich meine 
Zukunft tatsächlich im Management 
einer ärztlichen Praxis. Mal sehen, was 
möglich ist. Solange wie möglich 
möchte ich aber meiner 
Jungschararbeit treu bleiben. 

Gr. Bote: Was sind Deine Wünsche für 
die Jungschararbeit? 

Joella: Zunächst, dass es die Jungschar 
weiter gibt! Ich erlebe, wie gerne 
unsere Jungscharler gemeinsam die 
Zeit verbringen und Gemeinschaft 
erleben und pflegen. Das möchte ich 
unbedingt weiter ermöglichen. 

Gr. Bote: Und wenn Du Deine Aufgabe 
abgibst, was dann? Hannah und Lena 
Teufel sind ja auch als Mesnerinnen 
tätig. 

Joella: Mesner wäre nichts für mich, 
aber mal sehen! Meine Eltern leben 
mir Gemeinschaft vor, was auch mir 
sehr wichtig ist. 

Gr. Bote: So geht es auch mir in dieser 
Gemeinde, welche mir auch an’s Herz 
gewachsen ist! 

Das Interview führte Werner Stiller  
 

Neue Videoüberwachungstechnik
In unserem noch relativ jungen 
Kirchengebäude zeigen sich nun erste 
Ausfälle der im Jahr 2000 
angeschafften Technik. Dazu gehört 
auch die Videoüberwachungsanlage, 
die ihre Bilder auf einer Festplatte 
speichert und nur im Falle eines 
Einbruchs oder anderer besonderer 
Vorkommnisse ausgelesen wird. 
Anfang dieses Jahres ist unsere alte 
Anlage, die sich noch auf einen stand-
alone Windows-NT-Rechner gestützt 
hatte, ausgefallen und war nicht mehr 
zu reaktivieren. Für Ausstellungen in 
unserer Kirche, die versichert werden 

müssen, ist die Videoüberwachung 
eine wichtige Grundlage. Auch soll 
unsere Kirche tagsüber weiter offen 
sein für alle, die darin Ruhe, Schutz 
oder Trost suchen oder sie ganz 
einfach anschauen wollen. Daher 
wurde die veraltete Technik durch 
neue ersetzt, die nun etwas weniger 
Platz beansprucht, eine bessere 
Bildqualität liefert und auch in der 
Dämmerung noch funktioniert.  
Wir danken der Stiftung „Zukunft 
schenken“ für die Übernahme der 
Kosten. 

Gabi Dobler 
Gebäudebeauftragte im Kirchenvorstand 
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Unsere neue Pfarrerin 

 

Ein herzliches Grüß Gott Ihnen allen! 

Schon wieder ein neues Gesicht! Nach 
der Vikarin im September nun auch 
noch eine neue Pfarrerin! Ab Oktober 
werde ich bei Ihnen meinen Dienst auf 
der zweiten Pfarrstelle der neu 
geschaffenen Pfarrei Neunkirchen -
Ermreuth tun. Eine halbe Stelle, ein 
halber Dienstauftrag, aber mit vollem 
Herzen, mit Leib und Seele ganz dabei! 
Ich freue mich darauf, mit Ihnen 
Glauben zu leben, in Ihren 
wunderschönen Kirchen Gottesdienste 
zu feiern, Sie kennenzulernen und zu 
hören, was Sie bewegt. Ausserdem 
finde ich es spannend, zusammen mit 
dem Pfarrerehepaar Bertholdt das 
Zusammenwachsen dieser zwei sehr 
unterschiedlichen Kirchengemeinden 
zu begleiten. Diese Kombination aus 
Ermreuth und Neunkirchen finde ich 
reizvoll. Wo viele Menschen ihre 
Gaben und Ideen einbringen, erlebe 
ich Kirche bunt und lebendig, auch 

wenn sich gerade soviel ändert und 
manches um- und abbricht. Wichtig ist 
mir, die frohe Botschaft von der Liebe 
Gottes so weiterzugeben, dass 
niemand ausgegrenzt wird. Ich bringe 
viel Erfahrung aus verschiedenen 
Gemeinden der Dekanate Erlangen und 
Bamberg mit. In der Metropolregion 
Nürnberg bin ich als geistliche 
Begleiterin tätig. Zur Zeit arbeite ich 
auch noch mit halbem Dienstumfang 
für die Segen.Servicestelle unserer 
Landeskirche. In all diesem beruflichen 
Tun ist es mir ein Herzensanliegen 
Menschen in ihrem Leben, in den 
Höhen und Tiefen, in den beonderen 
Momenten wie auch im Alltag 
seelsorgerisch kompetent zu begleiten 
und sie spüren zu lassen: Kirche 
interessiert sich für dich und nimmt 
deine Anliegen ernst: Du sollst 
begleitet von Gott deinen Weg gehen. 
Für mich gibt es nichts Schöneres als 
den Segen Gottes weiterzugeben und 
Gemeinschaft zu spüren. Und ich 
blicke dabei gerne über den Kirchturm 
hinaus, ohne die Tradition aus dem 
Blick zu verlieren. 
Was könnte Sie noch interessieren? 
Sprechen Sie mich gerne an! Hier 
schon mal ein paar Blitzlichter: Ich bin 
eine Sammlerin von „Schatz-
momenten“, bin Gottsucherin, 
Familienmensch, Tochter, Schwester, 
Ehefrau und Mutter, Nachbarin und 
Freundin. 
Aufgewachsen bin ich in Uttenreuth. 
Daher ist mir die Gegend rund um 
Neunkirchen nicht unbekannt und 
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auch die Fränkische Schweiz ist mir 
mit ihrer einmalig schönen Natur seit 
Kindestagen an vertraut. In meiner 
Freizeit halte ich mich am liebsten 
draussen auf, radelnd, wandernd, 
paddelnd. Auch unser großer Garten, 
in dem es wie in einer Kirchenge-
meinde immer genug zu tun gibt, ist 
ein Hobby von mir. Mein Lieblingsplatz 
ist unter dem großen Apfelbaum, wo 
ich mich, nach getaner Arbeit gerne in 
gute Literatur vertiefe. Ausserdem mag 

ich Spiele um des Spielens willen, 
fetzige Konzerte und die Stille vor 
Gott. 
In Vorfreude und Hoffnung auf eine 
gute gemeinsame segensreiche Zeit 
und und mit herzlicher Einladung zu 
meinem Einführungsgottesdienst am 
13. Oktober um 15 Uhr in der St Peter 
und Paul Kirche Ermreuth grüße ich 
Sie  

Sibylle Stargalla   
 

 

Strohsterne für den 
Weihnachtsmarkt 

Wir wollen gemeinsam Strohsterne 
basteln zum Verkauf an unserem 
Stand am Neunkirchner Weihnachts-
markt. 
Anleitungen, Material und Werkzeug 
für Strohsterne werden gestellt.  
Wenn Sie andere Sterne basteln 
wollen, bringen Sie einfach Ihr 
Material selber mit. 
Wir freuen uns auf einen Nachmittag 
in fröhlicher Runde  

am Freitag, dem 8. November 2024, 
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus, Raum 3 

Gabi Dobler und Christa Boeckmann  

 

Schon mal 
vormerken…! 

Ab November gibt es einen 
Fotokalender  
„Neunkirchner Andachtsorte 2025“ 
mit den Monatssprüchen der 
Ökumenischen Arbeitsgemeinschaft 
für Bibellesen (ÖAB). 
 
Erhältlich in einigen Neunkirchener 
Geschäften (durch Plakat gekenn-
zeichnet) und am Schriftentisch der 
Christuskirche. 
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Ich unterstütze finanziell unsere Kirchenstiftung, 

weil die vielen Förderer, auch die vielen, die 
anonym bleiben wollen, sowie die bisher getätigten 
und zukünftigen Unterstützungen seitens der 
Stiftung mich zutiefst im  Engagement motivieren. 

  Werner Stiller 

Neues von der    
Kirchenstiftung „Zukunft schenken“  

Heute dauerhaft für Neunkirchen Zeichen setzen       

Gemeinsam mit zwei weiteren 
Förderkreisen unterstützt unsere 
Stiftung ein ukrainisches Kind bei der 
musikalischen Ausbildung bei der 
Jugend- und Trachtenkapelle 
innerhalb der Grundschule. Die 
Ausbildung begann am 17.09.2024. 
Da der Bescheid des Jobcenters auf 
Bezuschussung seine Zeit braucht, hat 
sich die Stiftung mit den anderen 
Unterstützern auf gleichteilige 
Aufteilung der jetzt zu zahlenden 
Kosten verständigt. 
Weiterhin hat die Stiftung mit der 
Übernahme von Kosten nun einem 
vierten Kind der Mittelschule im 
laufenden Jahr die Teilnahme an 
einem Klassenausflug ermöglicht. Es 
gibt noch zwei weitere Anträge auf 
Unterstützung, bei der der Stiftungs-
beirat um weitere Informationen 
gebeten hat, um im Sinne der 
Stiftungsziele richtig entscheiden zu 
können. 
Beim Seniorentag des Seniorenbei-
rates Neunkirchen in der Zehntscheu-

ne am 09.11.2024 wird die Stiftung 
mit einem eigenen Stand vertreten 
sein. Hier bezuschusst die Stiftung 
einen Fahrdienst, damit möglichst 
viele Senioren (auch gehbehinderte) 
an der Veranstaltung teilnehmen 
können. 
Um rege Beachtung wird gebeten! 
Auch besteht in der Zehntscheune die 
Möglichkeit des Gesprächs mit 
Mitgliedern des Stiftungsbeirats. 
Derzeit beträgt das Stiftungs-
vermögen 180.309,81 Euro, davon 
festangelegt über die Bayerische 
Landeskirche 170.000,00 Euro (Stand: 
17.06.24). 
Die Mitglieder des Stiftungsbeirates 
Christa Boeckmann, Dr. Jürgen 
Drexler, Sandra Edelhäußer, Dr. 
Constanze Pott und Werner Stiller 
freuen sich persönlich mit Ihnen zu 
sprechen, oder auf Ihre E-Mail unter: 
zukunft-schenken@neunkirchen-am-
brand-evangelisch.de 

Werner Stiller 
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NACHRUF 
 

Bruno Rehm 
 

21. Februar 1939 
 

bis 
 

16. August 2024 
 

Architekt der  
Christuskirche 

 
 
 
 

 

Wir trauern um Bruno Rehm, der als 
kreativer Kopf des Architektenteams 
Ende der 90er in genialer Weise 
gemeinsam mit den Menschen der 
Kirchengemeinde die Christuskirche in 
Neunkirchen am Brand geplant hat. In 
weit über 100 Sitzungen von 
Bauausschüssen, Kirchbauteams und 
Kirchenvorstand war er bereit, seine 
Ideen vorzustellen und gemeinsam zu 
diskutieren; ein nicht immer einfacher 
aber sehr lohnender Prozess. Die 
Gestalt der Christuskirche zeigt heute, 
dass dieser Weg richtig war und sich 
der Aufwand gelohnt hat. 
 
 

Er hatte durch seine immer 
freundliche und liebevolle Persönlich-
keit die Gabe, Menschen in seine 
Gedanken mit hineinzunehmen. 
Mit großer Liebe zum Detail und 
theologischem Sachverstand in Bezug 
auf den Bau sakraler Gebäude ist ihm 
hier ein einmaliges Kunstwerk 
gelungen. Die Christuskirche verkün-
digt durch ihre Architektur den Sohn 
Gottes, sie wird aber immer auch auf 
den kreativen Vordenker und Archi-
tekten Bruno Rehm verweisen.  
Nach langer Krankheit ist er im August 
2024 verstorben. 

Pfarrer Axel Bertholdt 
mit Dank und Anerkennung 

im Namen der Kirchengemeinde 
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Posaunenchor Ermreuth  
Probenbeginn nach 
der Sommerpause 
 

Der Posaunenchor Ermreuth startete 
am 12. September wieder mit dem 
regulären Probenbetrieb und so 
endete für uns (endlich) die 
musikfreie Zeit. 
Am Besten gelingt ein Start nach ei-
ner langen Pause natürlich mit einer 
kleinen Stärkung. Hierzu hatten wir, 
dank des Geschenkes der Ermreuther 
Gesangsvereine anlässlich unseres 75 
jährigen Jubiläums, noch einen Korb 
voller Leckereien zur Verfügung, so 
dass wir die Probe mit einer 
zünftigen Brotzeit starten konnten. 

 

Auch das Vereinsleben darf dabei 
natürlich nicht zu kurz kommen. 
So haben wir bei dieser Gelegenheit 
unserem Chorleiter und Bläser Alfred 
Heid anlässlich seines 75. Geburts-
tags Anfang September ein kleines 
Präsent überreichen können. 
Nun heißt es für uns Donnerstags-
abends wieder fleißig üben, denn wir 
freuen uns auf den 13. Oktober, an 
dem wir zusammen mit hoffentlich 
vielen von Euch, unsere neue 
Pfarrerin musikalisch in Ermreuth 
willkommen heißen dürfen.  
Bis dahin grüßt euch der Posaunen-
chor Ermreuth! 

Jochen Dummert 

Hier musizieren Groß und Klein??? 
Alfred Heid (li.), Chorleiter und 
Jochen Dummert (re), Obmann 

.

„Herbstzauber“ im Gemeindehaus Ermreuth 
 

Wie in den vergangenen Jahren 
findet auch dieses Jahr im Oktober 
der musikalische „Herbstzauber“ im 
Gemeindehaus in Ermreuth statt - am 
Sonntag 20. Oktober, 17.00 Uhr 

Mitwirken werden der Männerge-
sangverein und andere Musizierende. 
Im Anschluss gibt es Getränke und 
kaltes Buffet. Auf der Terrasse 
Feuerschale, Fackelbeleuchtung und 
Lieder zum gemeinsamen Singen. 

Rudi Hofmann 
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Konzerte – Musik in der Christuskirche 
Konzert Orgel und Blockflöte mit Martin Stein und M. Hölzle-Wiesen 
Sonntag, 6. Oktober 2024 17.00 Uhr 
 

Gitarren-Konzert mit André Simão im Rahmen der Dalí-Ausstellung 
Freitag, 25. Oktober 2024 19.00 Uhr 
 

Adventskonzert der Kantorei der Christuskirche  
gemeinsam mit dem katholischen Kirchenchor St. Michael 
am Eröffnungsabend des Neunkirchener Weihnachtsmarktes 
Freitag, 13. Dezember 2024 19.00 Uhr 
 

Neujahrskonzert Trompete&Orgel 
mit Guido Segers (Trompeter der Münchner Philharmoniker)  
und Johannes Berger (Organist, München und Insbruck) 
Montag, 6. Januar 2025 17.00 Uhr 
 

Benefizkonzert für die Ukraine im Friedensgebet 
anlässlich des 3. Jahrestags des Überfalls auf die Ukraine 
Sonntag, 23. Februar 2025 17.00 Uhr 
Zoriana Grzybowska “Die siegreiche Judit” - Bandura & Gesang – dazu Texte und Gebete 
 

Cello-Konzert mit Christoph Steiner-Heinlein 
Sonntag, 6. April 2025 17.00 Uhr 
 

Querflötenkonert mit dem Querflöten-Quartett JaDe 
Sonntag, 18. Mai 2025 17.00 Uhr 
 

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei. Einlass in der Regel 30 Minuten vor Beginn der 
Veranstaltung. Das Konzertteam der Christuskirche freut sich auf Ihren Besuch – und bei 
Gefallen über eine Spende. 

 

Ausstellung von Lithographien von Salvador Dalí 
aus dem Zyklus „Biblia Sacra“ 

Vom 12. bis zum 27. Oktober 
verwandelt sich die Christuskirche 
wieder in eine Kunstausstellung. Zu 
sehen sind 42 Lithographien von 
Salvador Dalí, der sich in den 60er 
Jahren intensiv mit den Texten der 
Bibel und den Fragen des Glaubens 

beschäftigt hat und seine Gedanken 
in großartigen Bildern umgesetzt hat. 
Die Ausstellung hat ein umfangrei-
ches Rahmenprogramm, das Sie bei-
liegendem Flyer entnehmen können. 
 

Herzliche Einladung! 
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Seniorentreff Ermreuth
Zum Auftakt nach der Sommerpause 
waren am 11. September über 20 
hungrige Besucher/innen ins 
Gemeindehaus Ermreuth gekommen 
und haben begeistert Salate und 
Gegrilltes genossen.  
Herzlichen Dank dem Team und allen 
Grillmeistern für die gute Vorberei-
tung und Durchführung dieses 
Nachmittags!

Die nächsten Termine: 
 

Mittwoch, 16. Oktober, 14.00 Uhr 
Gemeinsames Singen, begleitet und 
angeleitet von Rudi Hofmann, dem 
bewährten Chorleiter des Männerge-
sangvereins Ermreuth. 
 

Mittwoch, 13. November, 14.00 Uhr 
Mit dem Slogan „Tanz mit – bleib fit“ 
leitet Inge Wehrfritz aus Gräfenberg 
zu einfachen Tänzen im Sitzen an. 
Bei diesen Nachmittagen wird Pfarrerin Sibylle 
Stargalla als Vertretung aus dem Pfarrerteam dabei 
sein. Eine gute Gelegenheit, sie kennenzulernen! 

 

Geburtstage in Ermreuth 
Die Geburtstage werden nur im 
gedruckzen Boten aufgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Kolpingsenioren besuchen die Christuskirche 
 

Am Buß- und Bettag findet der Senio-
rennachmittag der Kolpingfamilie im 
Evang. Gemeindehaus statt. Peter 
Hanstein und Werner Stiller werden 
die Gäste mitnehmen auf einen Gang 
durch die Geschichte des Baues der 
evangelischen Christuskirche. Wir 
werden von den Besonderheiten der 
Architektur hören und das Theologi-

sche Konzept kennenlernen, das im 
Hintergrund der Planungen stand und 
in bemerkenswerter Weise umgesetzt 
wurde. 

Brigitte Ziel  
 
Der Nachmittag beginnt um 14.30 Uhr.  
Gäste sind herzlich willkommen. 

Bitte um Unterstützung und Einladung 
 

Am Tag der Kirchenvorstandswahl (20. Oktober) wird 
es im Wahllokal auch die Möglichkeit zu Gesprächen 
geben. Dazu stehen Kaffee und Kuchen bereit. 
Wir freuen uns über Kuchenspender und Helfer! 
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Seniorencafé Neunkirchen 
 

Am 18. September startete das 
Seniorencafé in die neue Saison mit 
einem Reisebericht von Frank 
Herdegen „Auf den Spuren des Hl. 
Franziskus von Assisi“. Der Referent 
zeichnete äußerst sachkundig und 
kurzweilig wichtige Stationen aus dem 
Leben von Franziskus nach und zeigte 
dazu passende, wunderschöne Bilder: 
u. a. Kirchen, Städte und Landschaften, 
die die Informationen anschaulich 
untermalten. Herzlichen Dank für 
diesen interessanten Vortrag. 
 
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren 
nächsten Veranstaltungen im 
Gemeindehaus Neunkirchen, immer 
mittwochs von 14.30 bis 16.00 Uhr. 
Nach Kaffee und Kuchen dürfen Sie 
sich auf diese Themen freuen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Team des Seniorencafés 

 
 
 
Frank Herdegen beim Vortrag 

 

Mi. 2. Oktober 2024  
Wichtige Vitalstoffe für unser 
Wohlbefinden 
Was braucht unser Körper, damit wir 
uns wohlfühlen und gesund bleiben? 
Diese Frage wird uns die Apothekerin 
Dr. Birgit Benedek kompetent beant-
worten  
 
16. Oktober 2024  
Wir besuchen die aktuelle Ausstellung 
„Bilder zur Bibel“ in der Christuskirche, 
mit Erläuterungen von Pfr. Bertholdt 
 
30. Oktober 2024  
Wir hören fränkische Sagen und singen 
bekannt Weisen zur Gitarre 
 
13. November 2024  
Wir sehen uns zusammen einen 
interessanten Film an (Nähere 
Informationen kommen rechtzeitig)  
 
27. November 2024  
Wir basteln gemeinsam für den 
Advent. 
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Evangelischer Kirchentag 
2025 in Hannover 

Unter der Überschrift „mutig – stark - 
beherzt“ (1. Kor. 16, 13-14) wird der 
39. evangelische Kirchentag vom 30. 
April bis zum 4. Mai 2025 in Hannover 
ausgerichtet. Die fünf Tage schließen 
diesmal als Feiertag den ersten Mai mit 
ein. Nach dem Kirchentag in Nürnberg 
mit kurzen Entfernungen haben wir 
diesmal wieder eine deutlich längere 
Anreise. Es wäre doch schön, wenn wir 
uns wieder als Team reiselustiger 
Kirchentagsfreunde aus Neunkirchen 
und Umgebung zusammen auf den 
Weg machen würden. Der Kirchentag 
bietet in einer einzigartigen 
Atmosphäre vielfältige Veranstaltun-
gen, Bibelarbeiten, Konzerte, Foren und 
Workshops, die den Blick weiten im 
Austausch mit anderen Menschen. 
Informationen rund um den Kirchen-
tag finden Sie unter 
https://www.kirchentag.de.  
Die Ticketpreise stehen bereits fest 
(https://www.kirchentag.de/tickets). 
Der Frühbucherrabatt gilt bis 19. Fe-
bruar. Dazu kommen noch die Reise-
kosten. Vielleicht können wir ja wieder 
mit einer Reisegruppe aus Forchheim 
oder Bamberg in einem Reisebus 
mitfahren. Bitte nehmen Sie bei 
Interesse möglichst bald Kontakt mit 
mir auf, am besten per Mail. Zu 
unserem ersten Treffen Anfang Januar 
kann ich Sie dann persönlich einladen. 

Gabi Dobler, Tel (AB): 09134-620, 
Gabi.Dobler@neunkirchen-am-brand-

evangelisch.de  

 

 

Man(n) trifft sich 
Nachdem der September-
termin leider abgesagt 
werden musste, treffen wir uns am 30. 
Oktober wieder zu unserem 
Männerstammtisch „Man(n) trifft sich“. 
Mit einem neuen Team starten wir an 
jedem vierten Mittwoch im Monat im 
evang. Gemeindehaus, beginnend ab 
19.30 Uhr mit einer fränkischen 
Brotzeit und Start um 20 Uhr mit dem 
jeweiligen Thema.  
Das komplette Programm wird 
demnächst bekannt gegeben. 

30. Oktober 24 
Senioren - Life - Balance, was ist das? 
Wir wollen uns hierbei mit der Frage 
nach dem Stellenwert von Sport und 
Ernährung für unsere Gesundheit im 
Alter auseinandersetzen. Wie bringen 
wir unsere Aktivitäten in Einklang mit 
dem Alltag, um uns wohl zu fühlen und 
fit zu bleiben? Auf was sollten wir 
hierbei besonders achten? Diese Fragen 
wollen wir mit unserem Gast, 
Sportlehrer und Fitnesstrainer Michael 
Kranvogel, Neunkirchen, diskutieren. 
 

27. November 24 
Energiewende und Energiesicherheit 
Nachholtermin für den 25. September 
mit Jürgen Schöttle 

Das Team von Man(n) trifft sich

https://www.kirchentag.de/
mailto:Gabi.Dobler@neunkirchen-am-brand-evangelisch.de
mailto:Gabi.Dobler@neunkirchen-am-brand-evangelisch.de
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Konfirmanden/innen und Präparanden/innen 
 

Konficamp in Kappel 
Vom 14. bis zum 16 Juni fand im 
Jugendheim Kappel das diesjährige 
Konficamp statt. Dabei kamen die 
Konfirmanden (ca. 60-70 Kinder) aus 
mehreren Gemeinden aus dem Dekanat 
Gräfenberg zusammen, um gemeinsam 
ein ganzes Wochenende zu verbringen. 
Los ging es am Freitag, den 14. Juni. 
Gegen 17:00 Uhr kamen alle Konfis an. 
Die schon zuvor aufgebauten Zelte, 
welche je nach Größe 4 bis 6 Personen 
fassten, wurden dann eingeteilt und 
bezogen. Danach wurden noch ein 
paar Spiele gespielt, um sich besser 
kennenzulernen. Später gab es noch 
Abendessen, und es wurde für die 
Fussball-Interessierten das EM-
Eröffnungsspiel gezeigt. Danach hieß 
es bettfertig machen und ab ins Zelt. 
 

Am Samstag gab es zuerst Frühstück, 
dann wurden alle Konfis in Gruppen 
eingeteilt. In diesen Kleingruppen 
besuchten die Konfirmanden dann drei 
Workshops zum Thema Glauben. Am 
frühen Nachmittag gab es dann wieder 
Workshops, zum Beispiel Singen oder 
Pilgern. Am frühen Abend gingen wir 
alle gemeinsam in den nahegelegenen 
Wald, um dort den Brettspiel-Klassiker 
„Stratego“ in echt zu spielen. Diese 
Aktivität mussten wir dann leider 
abbrechen, weil ein Kind von einer 
Wespe gestochen wurde. Anschließend 
gab es Abendessen, und wir ließen den 
Abend am Lagerfeuer ausklingen. 
Am nächsten Morgen haben wir uns 
direkt nach dem Frühstück in 

Kleingruppen eingeteilt, um einen 
gemeinsamen Gottesdienst zu gestal-
ten. Bei diesem war auch ein 
Notfallseelsorger zu Gast und hat uns 
von seiner wichtigen Aufgabe erzählt. 
An diesem Sonntag gab es dann noch 
das letzte gemeinsame Mittagessen, 
und dann wurden alle Kinder nach und 
nach abgeholt. 
 

In diesen drei Tagen konnten sich alle 
Konfis im Dekanat Gräfenberg durch 
gemeinsame Aktivitäten besser 
kennenlernen und sind auch dem 
evangelischen Glauben ein Stückchen 
näher gekommen. 

Adam Didunyk 

 

Jugendgottesdienst am Di., 
19. November um 18.30 Uhr 

in der Christuskirche 
Einmal im Monat feiern die 
evangelischen Gemeinden im 
Dekanatsbezirk Gräfenberg einen 
zentralen Jugendgottesdienst, zu dem 
vor allem die Präpranden/innen und 
Konfirmanden/innen eingeladen sind – 
aber natürlich sind auch alle anderen 
herzlich willkommen (auch die 
„Erwachsenen“). 

Unsere Kirchengemeinde ist im 
November an der Reihe. Am Vorabend 
des Buß- und Bettags gestalten unsere 
Konfirmanden gemeinsam mit Vikarin 
Susanna Haßel und Pfarrer Axel 
Bertholdt den Jugendgottesdienst um 
18.30 Uhr in der Christuskirche. 
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„Musik und mehr“ – Der etwas andere Gottesdienst  
Ab 27. Oktober laden wir Sie jeden Monat (mit Ausnahme von Dezember und den 
Sommerferien) einmal sonntags um 18.00 Uhr ein zu einem Abendgottesdienst in 
freier Form. Musik in unterschiedlicher Gestalt wird im Mittelpunkt stehen. Jazz 
zum Zuhören, Folksongs zum Mitsingen.  
Orgel, Gitarren, Flöten, Trompeten oder Schlagwerk.  

Und dazu „mehr“: Psalmen, Lesungen aus der Bibel, Impulse, Gesangbuchlieder. 
Segen. Möglichkeiten zum Miteinander-Reden – auch mal während des 
Gottesdienstes. Auf jeden Fall immer im Anschluss. Bei Sekt und Selters, Wein und 
Knabberei. 

 

27. Oktober, 18.00 Uhr 

„… und wir sind frei“ (Psalm 124, 7) 
Musik und Bild, Gott und die Welt 
ins Gespräch bringen 

Salvador Dalìs Bilder zur Bibel 
beeindrucken, stellen Fragen, machen 
nachdenklich. Manchmal orientiert 
sich der Künstler an traditionellen 
Vorlagen. Oft geht er ganz frei damit 
um – und lädt dazu ein, eigene Bilder 
zu den biblischen Texten entstehen zu 
lassen. 

Die Jazz-Songs der ausgebildeten 
Sängerin Astrid Lierenfeld aus 
Eckental/Eschenau und die moderne 
Orgelmusik von Constanze Pott lassen 
Resonanzen zu den Darstellungen der 
Bilder entstehen. Geben Raum für 
völlig freie Assoziationen. 

Pfarrer i.R. Horst Stünzendorfer und 
Pfarrer Axel Bertholdt führen mit 
Psalm, Lesung und geistlichen 
Impulsen durch den Gottesdienst. 

17. November, 18.00 Uhr 

„Der Traum vom Frieden“ 
Von Liedermachern und Propheten 

 
Am Volkstrauertag rückt der Krieg in 
besonderer Weise in unsere Gedanken 
und unsere Gefühlswelt. Wir alle 
wünschen uns Frieden. Aber was heißt 
das? Und welche Rolle spielen die 
Religionen? Sind sie Teil der Probleme? 
Oder könnten sie Teil einer friedlichen 
Lösung sein? 

Die Gruppe „Singen zur Gitarre“ wird 
unterstützt durch François 
Vandekerckove. Wir hören und singen 
bekannte und weniger bekannte 
Friedenslieder aus verschiedenen 
Zeiten und Ländern. 

Pfarrer i.R. Herbert Kolb regt mit 
Prophetenworten zum Nachdenken an 
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2x Erntedankfest? 
 

In diesem Jahr ist das Erntedankfest in 
der Christuskirche in Neunkirchen eine 
Woche vor dem „offiziellen Termin“ – 
das wäre der erste Sonntag im 
Oktober. Da der evang. Kindergarten in 
Neunkirchen aufgrund des Feiertags 
am 3. Oktober ein verlängertes 
Wochenende macht und viele Familien 
und Mitarbeiter/innen dieses für einen 
Kurzurlaub nutzen, hätte am 6. 
Oktober der Kindergarten nicht am 
Festgottesdienst teilnehmen können. 
Darum haben wir das Fest kurzerhand 
verschoben und freuen uns jetzt auf 
viele Kinder, einen fröhlichen 
Familiengottesdienst und die bewährte 
Erntedank-Gemüsesuppe für alle 
anschließend im evangelischen 
Gemeindehaus. Sie sind alle herzliche 
eingeladen – zum Gottesdienst und 
zum gemeinsamen Essen! 
 

In Ermreuth feiert der Kindergarten 
das Erntedankfest an einem separaten 
Termin, so dass der Festgottesdienst 
am bewährten Datum bleibt – dieses 
Jahr am 6. Oktober. Hier geben vor 
allem die Bläser des Posaunenchors 
dem Gottesdienst einen besonderen 
Anstrich. Auch zu diesem Gottesdienst 
herzliche Einladung! 
 

Sonntag, 13. Oktober, 15.00 Uhr 
Installation von Pfarrerin Sibylle 

Stargalla in Ermreuth 
 

Auf Seite 8 dieser Ausgabe des 
GRÜNEN BOTEN begrüßt Sie Sibylle 
Stargalla, die neue Pfarrerin unserer 
Pfarrei, die feierlich im Gottesdienst 

am 13. Oktober um 15.00 Uhr in der 
Peter-und-Paul-Kirche zu Ermreuth in 
Ihr Amt eingeführt wird. 
Es wäre wunderbar, wenn Pfarrerin 
Sibylle Stargalla auch seitens unserer 
beiden Kirchengemeinden in einer 
vollen Kirche begrüßt wird. Wie immer 
sind zu diesem Gottesdienst natürlich 
auch alle Neunkirchener herzlich 
eingeladen! 
 

Bitte beachten: 
Der Gottesdienst um 9.00 Uhr entfällt 
an diesem Sonntag in Ermreuth! 
 
 
 

Ökumenische Friedensgebete 
monatlich in Neunkirchen 

 

Samstag(!), 5. Oktober, 17.00 Uhr 
Christuskirche 

 

Sonntag, 24. November, 17.00 Uhr 
Christuskirche 

 

 
 

Ökumenische Andachten 
zum Wochenende 

Die Andachten finden monatlich am 
Freitagabend um 19.00 Uhr in der 
Augustinuskapelle neben der kath. 
Pfarrkirche St. Michael statt (Zugang über 
den Kreuzgang). 
 

„Auszeit“ 
 25. Oktober  19.00 Uhr 
 29. November 19.00 Uhr 
 

„Taizé-Gebete“ 
 11.  Oktober 19.00 Uhr 
 8.  November 19.00 Uhr 
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Monatsspruch Oktober: 
Die Güte des HERRN ist’s, dass wir nicht gar aus sind,  

seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende,  
sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß. 

 Klagelieder 3,22-23 
 
AH  1. 10.  15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und  

Pflegeheim St. Elisabeth  
Pfr. Axel Bertholdt 

NK  5. 10. 17.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 
mit Musik vom Flötenkreis 

Vikarin Susanna Haßel 
Pfr. Axel Bertholdt 

E  6. 10. 10.00 Uhr Erntedankfest 
mitgestaltet vom Posaunenchor 

Pfr. Axel Bertholdt 
 

NK  6. 10. 10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst Pfrin. Anke Bertholdt 
und Team 

NK  13.10. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Bildbetrachtung 
(Dalí) und Abendmahl 

Pfr. Dr. Herbert Specht 
Pfr. Axel Bertholdt 

E  13. 10. 15.00 Uhr Installation Pfrin. Sibylle Stargalla 
anschließend Empfang im 
Gemeindehaus Ermreuth 

Dekan  
Reiner Redlingshöfer 

E  20. 10. 9.00 Uhr 21. Sonntag nach Trinitatis Pfrin. Sibylle Stargalla 
NK  20. 10. 10.30 Uhr 21. Sonntag nach Trinitatis 

mit dem Vokalensemble „Cantamus“ 
Pfrin. Sybille Stargalla 

E  27. 10. 9.00 Uhr 22. Sonntag nach Trinitatis Vikarin Susanna Haßel 
Pfr. Axel Bertholdt 

NK  27. 10. 10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst Pfrin. Anke Bertholdt 
und Team 

NK  27. 10. 18.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zur 
Finissage der Dalí-Ausstellung  
Musik: Astrid Lierenfeld 
Anschließend: „Sekt und Selters“ 

Pfr. Axel Bertholdt 
Pfr. Horst 
Stünzendörfer 

     
  31. 10. 19.00 Uhr Zentraler Dekanats-Gottesdienst 

zum Reformationstag in der  
Dreieinigkeitskirche Gräfenberg 

Dekan  
Reiner Redlingshöfer 

 

 AH = Altenheim Neunkirchen / TP = Tagespflege Neunkirchen 
 E = Peter-und-Paul-Kirche Ermreuth / NK = Christuskirche Neunkirchen 
 

Krax, der Rabe in der Christuskirche, lädt ein zum Kleinkindergottesdienst um 10.30 Uhr  
für Kinder mit Eltern.  
An diesen Sonntagen sind Sie nach dem Gottesdienst herzlich zum Kirchencafé oder einer 
Brotzeit eingeladen. 
Dieser Gottesdienst wird parallel live im Internet übertragen und kann eine Woche lang  
dort abgerufen werden. Bitte suchen Sie den entsprechenden Link auf unserer Homepage 
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Monatsspruch November: 
Wir warten aber auf einen neuen Himmel  

und eine neue Erde nach seiner Verheißung,  
in denen Gerechtigkeit wohnt.  

2 Petrus 3,13 
 

  3. 11. 9.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der  
Kirche in Rödlas anlässlich des 
Zusammengehens der Feuerwehren 
Ermreuth und Rödlas 

Pfrin. Sibylle Stargalla 
Vikarin Susanna Haßel 
Pfr. Joachim Cibura  
(röm.-kath.) 

NK  3. 11. 10.30 Uhr 23. Sonntag nach Trinitatis Präd. Gerhard Kragler 
AH  5. 11.  15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und  

Pflegeheim St. Elisabeth  
Pfrin. Sibylle Stargalla 

E  10. 11. 9.00 Uhr Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 
mit Kantorei der Christuskirche 

Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  10. 11. 10.30 Uhr Familiengottesdienst 
Musik: Lost ¿unday 

Pfrin. Anke Bertholdt 
und Team 

TP  12. 11. 10.30 Uhr Andacht i. Sozialstation Rosengarten Vikarin Susanna Haßel 
TP  13. 11. 10.30 Uhr Andacht i. Sozialstation Jakobus Vikarin Susanna Haßel 
NK  15. 11. 18.30 Uhr Ökumenischer Gedenk-Gottesdienst 

für die Verstorbenen Patienten der 
Caritas Sozialstation in der kath. 
Pfarrkirche St. Michael 

Pfrin. Sibylle Stargalla 
Gem.-Ref.  
Horst Schmid (rk) 
und Team Sozialstation 

E  17. 11. 9.00 Uhr Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
anschl. Gedenken am Kriegerdenkmal 

Vikarin Susanna Haßel 
Pfr. Axel Bertholdt 

NK  17. 11. 10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst 
 
anschl. Gedenken am Kriegerdenkmal 

Pfrin. Anke Bertholdt 
und Team 
Pfr. Axel Bertholdt 

NK  17. 11. 18.00 Uhr „Musik und Mehr“ – Abendgottes-
dienst anschl. „Sekt und Selters“ 

Pfr. i.R. Herbert Kolb 
und Team 

NK  19. 11. 18.30 Uhr Dekanatsjugendgottesdienst  
mit den Konfirmanden/innen 

Vikarin Susanna Haßel 
Pfr. Axel Bertholdt 

E  20. 11. 18.00 Uhr Buß- und Bettag 
mit Beichte und Abendmahl 

Pfr. Axel Bertholdt 

NK  20. 11.  19.30 Uhr Buß- und Bettag 
mit Beichte und Abendmahl 

Pfr. Axel Bertholdt 

E  24. 11. 9.00 Uhr Ewigkeitssonntag mit Gedenken 
der Verstorbenen des Kirchenjahres 

Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  24. 11. 10.30 Uhr Ewigkeitssonntag mit Gedenken 
der Verstorbenen des Kirchenjahres 

Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  24. 11. 17.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet Pfr. Axel Bertholdt 
Rel.-Päd. Ute Schleinitz 

E  1. 12. 9.00 Uhr 1. Advent – mit Einführung des 
neuen Kirchenvorstands 

Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  1. 12. 10.30 Uhr 1. Advent – mit Präparanden+Konf. Pfr. Axel Bertholdt 
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Neunkirchen 
Taufen 
 

Trauungen 
 

Bestattungen/Aussegnungen/Sterbefälle 
 

 
 
 
 
Taufen, Trauungen und Bestattungen werden nur im gedruckten Boten 
aufgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine Oktober/November 
Regelmäßige Termine entnehmen Sie bitte der hinteren Umschlagseite 

Wann? Was? Wo? 
30.09. 10.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
30.09. 14.30 Uhr Seniorenchor Vergissmeinnicht Gemeindehaus NK 
30.09. 19.00 Uhr Vortrag Gefühlsausbrüche bei Kindern   Gemeindehaus NK 
01.10. 16.30 Uhr Miteinander-Füreinander Vorstand ➔ S.35 Gemeindehaus NK 
02.10. 14.30 Uhr Seniorencafé Neunkirchen ➔ S.15 Gemeindehaus NK 
03.10. 20.00 Uhr Gebetskreis Gemeindehaus NK 
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06.10. 17.00 Uhr Konzert Orgel und Blockflöte ➔ Seite 13 Christuskirche NK 
09.10. 14.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
09.10. 19.30 Uhr Träume – Singen zur Gitarre Gemeindehaus NK 
10.10. 20.00 Uhr Ökumenischer Arbeitskreis kath. Pfarrgem.haus NK 
10.10. 20.00 Uhr Literaturkreis Gemeindehaus NK 
12.-27. Oktober Ausstellung: Salvador Dalí: Litographien Biblia Sacra Christuskirche NK 
12.10. 9-11 Uhr Tag der offenen Tür ➔ S.29 Evang. Kinderkrippe NK 
12.10. 14-16 Uhr Tag der offenen Tür in den evang. Kindergärten ➔ S.30-31 Evang.KiGas NI und Ermreuth 
12.10. 9.00 Uhr Friedhofsaktion ➔ S.32 Friedhof Ermreuth 
12.10. 18.00 Uhr Vernissage Dalí-Ausstellung mit Pfr.i.R. Dr. H. Specht Christuskirche NK 
14.10. 10.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
14.10. 18.00 Uhr Malkurs Teil 1 Dalí mit Anmeldung (Ltg. Jessica Moritz) Gemeindehaus NK 
15.10. 14.30 Uhr Geburtstagscafé für September-Geburtstage Gemeindehaus NK 
15.10. 19.00 Uhr FSP: Montessori-Pädagogik Teil 1 ➔ S.26 Gemeindehaus NK 
15.10. 19.30 Uhr gem. Kirchenvorstandssitzung NK und E ➔ S.4-5 Gemeindehaus Ermreuth 
16.10. 14.00 Uhr Seniorentreff Ermreuth  ➔ S.14 Gemeindehaus Ermreuth 
16.10. 14.30 Uhr Seniorencafé Neunkirchen ➔ S.15 Gemeindehaus NK 
18.10. 18.00 Uhr Malkurs Teil 2 Dalí mit Anmeldung (Ltg. Jessica Moritz) Gemeindehaus NK 
18.10. 19.00 Uhr Ökumenisches Tanzen  Ort ist noch offen 
19.10. 10.00 Uhr FSP: Montessori-Pädagogik Teil 2 ➔ S.26 Gemeindehaus NK 
19.10. 14.00 Uhr Tapas-Kochkurs – nur mit Anmeldung Gemeindehaus NK 
19.10. 19.00 Uhr Spanischer Tanzabend mit Flamenco Christuskirche NK 
20.10. bis 18.00 Uhr Kirchenvorstandswahl in Neunkirchen und Ermreuth in den Gemeindehäusern 
20.10. 10.30 Uhr Herbstliches Basteln ➔ S.32 Bücherei Ermreuth 
20.10. 17.00 Uhr „Herbstzauber“ – Gesangvereine in Ermreuth ➔ S.12 Gemeindehaus Ermreuth 
22.10. 15.00 Uhr Trauercafé Gemeindehaus NK 
22.10. 19.00 Uhr FSP: „Väter mit Kindern in der Pubertät“ ➔ S.27 Gemeindehaus NK 
23.10. 14.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
23.10. 19.30 Uhr Vortrag „Salvador Dalí“ von Katja Boampong-Brummer Christuskirche NK 
25.10. 19.00 Uhr Konzert André Simão: Spanische Gitarre ➔ Rückseite Christuskirche NK 
26.10. 14.00 Uhr Kantoreiprobe mit Kaffee-Pause ➔ S.34 Gemeindehaus NK 
30.10. 14.30 Uhr Seniorencafé Neunkirchen ➔ S.15 Gemeindehaus NK 
30.10. 20.00 Uhr Männerkreis „Man(n) trifft sich ➔ S.16 Gemeindehaus NK 
31.10. 19.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag Kirche in Gräfenberg 
06.11. 14.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
07.11. 19.00 Uhr FSP: „Mütter mit Kindern in der Pubertät“ ➔ S.27 Gemeindehaus NK 
07.11. 18.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung E ➔ S.4-5 Gemeindehaus Ermreuth 
07.11. 20.00 Uhr Gebetskreis Gemeindehaus NK 
08.11. 14.00 Uhr Tanzen im Sitzen Gemeindehaus NK 
08.11. 15.00 Uhr Strohsternebasteln für den Weihnachsmarkt ➔ S.9 Gemeindehaus NK 
08.11. 19.00 Uhr Ökumenisches Tanzen  Gemeindehaus NK 
09.11. 15.00 Uhr FSP+Bücherei NK: Spielenachmittag ➔ S.27 Gemeindehaus NK 
09.11. 19.00 Uhr Gedenkstunde zur Reichsprogromnacht Synagoge Ermreuth 
10.11. 9.30 Uhr Dekanats-Missionsgottesdienst (Thema: Tansania) ➔ S.37 Kirche in Igensdorf 
11.11. 10.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
11.11. 17.00 Uhr Martinsumzug Evang. Kindergarten Neunkirchen – Start in der Christuskirche NK 
12.11. 14.30 Uhr Geburtstagscafé für Oktober-Geburtstage Gemeindehaus NK 
12.11. 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung NK ➔ S.4-5 Gemeindehaus NK 
13.11. 14.00 Uhr Seniorentreff Ermreuth  ➔ S.14 Gemeindehaus Ermreuth 
13.11. 14.30 Uhr Seniorencafé Neunkirchen ➔ S.15 Gemeindehaus NK 
13.11. 19.30 Uhr Träume – Singen zur Gitarre Gemeindehaus NK 
14.11. 15 Uhr Veeh-Harfen-Gruppe Gemeindehaus NK 
14.11. 20.00 Uhr Literaturkreis Gemeindehaus NK 
15.11. 14.00 Uhr Workshop von Miteinander-Füreinander ➔ S.35 Gemeindehaus NK 
19.11. 15.00 Uhr Trauercafé Gemeindehaus NK 
22.11. 14.00 Uhr Tanzen im Sitzen Gemeindehaus NK 
25.11. 10.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
27.11. 14.30 Uhr Seniorencafé Neunkirchen ➔ S.15 Gemeindehaus NK 
27.11. 20.00 Uhr Männerkreis „Man(n) trifft sich ➔ S.16 Gemeindehaus NK 
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Diakonie für Kinder und Jugend e.V. in Neunkirchen am Brand 09134 70 84 053 
Von-Hirschberg-Str. 4, 91077 Neunkirchen am Brand (Büro: Mo-Do, 08.00-15.00 Uhr) 
 Geschäftsführerinnen: Dina Voges d.voges@diakonie-kiju.de 
   Evelyn Lacken e.lacken@diakonie-kiju.de 
 Buchhaltung: Matthias Wörle m.woerle@diakonie-kiju.de 
 

 Internet: www.diakonie-kiju.de  
 

Spendenkonto: Sparkasse Forchheim,  IBAN: DE07 7635 1040 0020 0976 55 
  BIC: BYLADEM1FOR 
 

Evang. Kinderkrippe Von-Hirschberg-Str. 6, 91077 Neunkirchen am Brand  09134 708516 
 Leitung: Andrea Roder evang-kinderkrippe@diakonie-kiju.de 
 

Evang. Kindergarten Färbergartenweg 4, 91077 Neunkirchen am Brand 09134 283 
 Leitung: Swetlana Bichert evang-kindergarten@diakonie-kiju.de 
 

Evang. Integrativer Herrnbergstr. 14, 91077 Neunkirchen – Ermreuth 09192 1759 
Kindergarten Ermreuth Leitung: Lisa Heid kigaermreuth@diakonie-kiju.de 
   

Offene Ganztagsschule Schellenberger Weg 26, 91077 Neunkirchen a. Br. 09134 70 5574 
 Leitung: Karin Bätz offene-ganztagsschule@diakonie-kiju.de 
 

Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) Mittelschule Neunkirchen am Brand 
 Schellenberger Weg 26, 91077 Neunkirchen am Brand 09134 705 576 
 Leitung: Sandra Edelhäußer  jas@ms-neunkirchen.de 
 

Familienstützpunkt Von-Hirschberg-Str. 8, 91077 Neunkirchen am Brand 0176 46 12 51 82 
 Leitung: Natascha Söhner fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de 
 

Ferienprogramm Von-Hirschberg-Str. 4, 91077 Neunkirchen am Brand  09134 70 84 053 
 Leitung: Katrin Arnold ferienprogramm@diakonie-kiju.de 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
Mit neuer Kraft und Energie sind wir nach der Sommerpause in unseren 
Einrichtungen ins neue Betreuungsjahr gestartet. Wir heißen alle Kinder mit 
ihren Familien sowie unsere neuen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen herzlich 
willkommen. Wir freuen uns sehr, dass wir alle offenen Stellen besetzen konnten 
und unsere Teams sehr gut aufgestellt sind. 
Am Samstag, den 12. Oktober, öffnen unsere Krippe und Kindergärten ihre Tür 
für interessierte Kinder und Familien. Wir freuen uns auf viele Gäste. 
Anmeldungen für das nächste Kitajahr 2024/25 können bereits heute auf dem 
Bürgerserviceportal des Marktes Neunkirchen vorgenommen werden. 

Wir freuen uns auf schöne Begegnungen und spannende Aktionen in diesem 
Jahr. 

Dina Voges 

 
 

mailto:d.voges@diakonie-kiju.de
mailto:r.hofmann@diakonie-kiju.de
mailto:m.woerle@diakonie-kiju.de
mailto:fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de
mailto:ferienprogramm@diakonie-kiju.de
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Wir sind dabei!  
Kampagne 

Startchance kita.digital 
unsere Kinderkrippe und der Kindergarten in Neunkirchen 
nehmen in diesem Kitajahr an der Bayerischen Qualifizierungskampagne 
„Startchance kita.digital“ teil. Die mehrjährig angelegte Kampagne ist das 
Kernelement der Digitalisierungsstrategie der Bayerischen Staatsregierung 
für Kindertageseinrichtungen in Bayern. 

In diesem Jahr machen wir uns auf den Weg, gemeinsam mit den Kindern 
erste Schritte in die digitale Bildungswelt zu gehen. Begleitet werden wir 
dabei von einem kita.digital.coach. Wir wollen den Kindern ermöglichen,  

• die Möglichkeiten digitaler Medien zum kreativen Gestalten und Lernen 
kennenzulernen. 

• die spannende digitale Welt der Foto-, Audio- und Filmarbeit zu 
entdecken. 

• in Gesprächen sensibel für mögliche Risiken digitaler Medien zu werden. 

Wieso thematisieren wir digitale Medien in der Kita? Bereits jüngere 
Kinder haben schon beim Eintritt in die Kita erste Erfahrungen mit digitalen 
Medien gemacht. Außerdem haben die Kinder die Rechte auf Teilhabe, 
Schutz und Bildung in der digitalen Welt. Es ist unser Auftrag, diese 
Erfahrungen und Rechte aufzugreifen und Kinder in einem geschützten 
Rahmen in einem kreativen, kritischen und sicheren Umgang mit digitalen 
Medien zu begleiten. 

Sie sind neugierig geworden und wollen mehr erfahren? Weitere 
Informationen rund um die Kampagne sowie Anregungen und Tipps für 
zuhause, finden Sie unter www-kita-digital-bayern.de .  

Neben zahlreichen Fortbildungseinheiten und Coachings in diesem Kitajahr, 
bei denen sowohl unsere MitarbeiterInnen als auch ElternvertreterInnen 
geschult werden, wird es in beiden Einrichtungen eine Elternveranstaltung 
mit vielen interessanten Informationen und Einblicken in unsere digitalen 
Aktivitäten geben. Wir freuen uns auf ein spannendes und lehrreiches Jahr. 

Diakonie für Kinder und Jugend e.V. 

Veranstalter der Kampagne sind das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und 
Soziales (StMAS) und das Staatsinstitut für Frühpädagogik und Medienkompetenz (IFP) 
gemeinsam mit dem JFF – Institut für Medienpädagogik sowie den Landkreisen und 
kreisfreien Städten. Sie wird mitfinanziert durch das Bundesfamilienministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend. 
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Ökumenischer Familienstützpunkt 
in Neunkirchen 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen im Okt. und Nov. 
 

Stillgruppe 
Wann: 7.10./21.10./4.11./18.11. 
Uhrzeit:  9.30 bis 11.00 Uhr 
Referentin: Marie Kaul, frei-
berufliche Hebamme - kostenlos 
Wo: NK, Evang. Gemeindehaus 
 

Eltern-Kind-Café 
Wann: jeden Dienstag (außer in 
den Ferien) 
Uhrzeit: 10.00 bis 11.30 Uhr 
Wo: Evangelisches Gemeindehaus 
 

Spielgruppe von 1-3 Jahre 
Wir heißen Kinder von 1 - 3 Jahren 
in unserer Spielgruppe herzlich 
willkommen. Hier wird gemeinsam 
gespielt, gemalt und gebastelt. 
Wann: Ab 02.10.2024 
Uhrzeit: 09.30 bis 10.30 Uhr 
Leitung: Daniela Rittmaier 
Wo: Evangelisches Gemeindehaus 
 
 

Infoabend: „Was ist Montessori-
Pädagogik?“ 

„Hilf mir, es selbst zu tun“ – 
Montessori-Ideen für zu Hause 

Maria Montessori, Namensgeberin 
der Montessoripädagogik, setzte 
sich dafür ein, einen achtsamen 
und respektvollen Umgang mit 
Kindern zu pflegen. Dabei steht im 
Vordergrund, dass jedes Kind ein 
wertvolles Individuum ist und 
ebenso jedes Kind ein Recht auf 
Bildung und Förderung hat. Mit 

unserer zweiteiligen Veranstal-
tungsserie wollen wir im 
Theorieteil auf die Ideen und 
Impulse Montessoris eingehen, wie 
wir theoretisch Teile unseres 
Alltags so gestalten können, dass 
unsere Kinder mittels unter-
stützenden Materialien Spaß am 
Lernen und Entdecken haben, an 
Grenzen stoßen, Hürden eigen-
ständig überwinden, eigene 
Stärken erkennen, vielleicht auch 
Fehler machen und daran wachsen. 
In unserem praktischen Teil 
gestalten wir dann gemeinsam mit 
den Kindern Montessorimaterial 
und setzen so direkt den Leitsatz 
Maria Montessoris um: „Hilf mir, es 
selbst zu tun“ 
 

Theorieteil: 
Wann: 15.10.2024 
Uhrzeit: 19.00 Uhr 
Leitung: Maike Nagl, BFB-
Familienbegleiterin 
Wo: Per Zoom, Link wird nach er-
folgreicher Anmeldung versendet! 
 

Praxisteil: 
Wann: 19.10.2024 
Uhrzeit: 10.00 – 12.00 Uhr 
Leitung: Maike Nagl, BFB-
Familienbegleiterin 
Wo: Evangelisches Gemeindehaus 
 

Beide Angebote können 
unabhängig voneinander besucht 
werden. 
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Elternabend: Väter mit Kinder in 
der Pubertät 

Wann: 22.10.2024 
Uhrzeit: 19.00 Uhr 
Leitung: Judith Terhar, Leitung KEB 
Bamberg 
Wo: Evangelisches Gemeindehaus 
 
Elternabend: Mütter mit Kinder 

in der Pubertät 
Wann: 07.11.2024 
Uhrzeit: 19.00 Uhr 
Leitung: Judith Terhar, Leitung KEB 
Bamberg 
Wo: Evangelisches Gemeindehaus 
 
Spielenachmittag für die ganze 

Familie 
Lernt die neuen und die 
beliebtesten Spiele der 
Marktbücherei St. Michael kennen. 
Wann: 09.11.2024 
Zeit:  15.00 bis 17.00 Uhr 
Leitung: Natascha Söhner in 
Kooperation mit der 
Marktbücherei St. Michael 
Wo: Evangelisches Gemeindehaus 
 

Elternabend: Family-Life-
Balance - Alltagsorganisation 
und Zeitmanagement für den 

Familienalltag! 
Bei euch herrscht ständig Chaos 
und das letzte Mal "Me-Time" liegt 
schon eine ganze Ewigkeit zurück? 

Du fühlst Dich immerzu gestresst 
und gehetzt und musst für jeden 
an alles denken? In diesem Vortrag 
erkläre ich etwas über Zeit-
management im Familienalltag, 
Alltagsstrukturen, sogenannte 
Wunderwaffen, wo die Stolper-
steine im Alltag liegen und was das 
große Geheimnis für einen 
funktionierenden Familienalltag 
ist. Du lernst Prioritäten zu setzen 
und wie Du alle Familienmitglieder 
in Euren Alltag einbinden kannst. 
 

Wann: 12.11.2024 
Uhrzeit: 19.30 Uhr 
 

Leitung: Carolin Deutschmann, 
Erziehungs- und Entwicklungs-
beraterin 
 

Wo: Per Zoom, Link wird nach er-
folgreicher Anmeldung versendet! 
 
 
 
 
 
    • Die Angebote sind kostenlos! 
    • Anmeldung unter: 
fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de 
 
 
Ökumenischer Familienstützpunkt 
Von-Hirschberg-Straße 8 (Gemeindeh.) 
Natascha Söhner - fon 0176 46125182  
fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de; 
www.familienstuetzpunkt-nk.de 

 

http://www.familienstuetzpunkt-nk.de/
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Sommerferienprogramm 2024
Die Sommerferien liegen hinter 
uns und damit auch spannende 
vier Wochen Ferienprogramm, bei 
dem wir gemeinsam mit über 240 
Kindern und Jugendlichen im Alter 
von 6-14 Jahren bei rund 70 
Veranstaltungen sehr viel erlebt 
haben. Ob Sportkurse, kreative 
Kurse, handwerkliche Kurse, 
Kochkurse oder gemeinsame 
Ausflüge. Dank der Unterstützung 
durch unsere engagierten 
Betreuer, ortsansässigen Vereine 
sowie Geschäfts- und Privatleute 
vor Ort und aus der Umgebung 
konnten wir ein vielseitiges 
Programm anbieten, bei dem für 
jeden etwas Tolles dabei war.  
 
Für diese tatkräftige, langjährige 
und zuverlässige Unterstützung 
unseres Ferienprogramms möchten 
wir uns an dieser Stelle bei allen 
Beteiligten herzlich bedanken. 

Anregungen und Wünsche für das 
nächste Ferienprogramm sind 
jederzeit willkommen. Melden Sie 
sich sehr gerne bei uns!  

Diakonie für Kinder und Jugend e.V. 
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Kinderkrippe: Die Heinzelmännchen waren da! 
 
Wir haben uns sehr 
gefreut, als wir nach den 
Ferien in den Garten der 
Krippe kamen. Die 
fleißigen Heinzelmänner 
von Miteinander-Fürein-
ander haben in den 
Sommerferien dem Zaun 
unserer Kinderburg nicht 
nur einen neuen Anstrich 
verpasst. Jetzt sieht die 
Burg aus wie neu! 
Die Kinder und auch wir 
sagen ein herzliches 
DANKESCHÖN! 
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Herzlich willkommen im neuen Kindergartenjahr 
im Kindergarten Neunkirchen! 

Mit großer Freude 
begrüßen wir alle Kinder und Eltern 
zum Start des neuen 
Kindergartenjahres. Ein besonderes 
Willkommen gilt unseren neuen 
Kindern und ihren Familien. Wir 
wünschen euch allen einen guten Start 
und ein schnelles Einleben in unserer 
Einrichtung. 
 
Ebenso herzlich begrüßen wir unsere 
neuen Kolleginnen, die unser Team in 
diesem Jahr verstärken werden. 
Dagmar Lamprecht-Dillig wird die 
Löwengruppe unterstützen. Christiane 
Ortmann wird als Berufspraktikantin 
die Tigergruppe bereichern. In der 
Bärengruppe freuen wir uns auf die 
Unterstützung von Mia Zboralski, die 
im Rahmen ihrer Ausbildung zur 
Erzieherin ihre Praxistage bei uns 
verbringt. 
 
Die neuen Kolleginnen werden unsere 
bewährte Arbeit fortsetzen, aber wir 
freuen uns auch auf die frischen Ideen 
und neuen Impulse, mit denen sie 
unsere pädagogische Arbeit bereichern 
werden. 
Auch dieses Jahr erwartet die Kinder 
ein spannendes Pro-gramm. Das 
Kindergartenjahr startete mit einer 
schönen Ken-nenlernaktion, die von 

Pfarrerin Anke Bertholdt begleitet 
wurde. Zudem wurde der Elternbeirat 
für das kommende Jahr gewählt. Wir 
freuen uns auf eine konstruktive 
Zusammenarbeit und viele spannende 
Projekte mit den Kindern. 
 
Ein erstes Highlight können sich alle 
schon im Kalender vormerken:  
Am Montag, den 11. November 2024, 
findet unser traditioneller Laternen-
umzug statt. Um 17.00 Uhr beginnen 
wir mit einem Gottesdienst in der 
Christuskirche, bevor wir anschließend 
gemeinsam in den Kindergarten-
Garten ziehen. Der Elternbeirat sorgt 
für das leibliche Wohl, 
sodass dieser Abend 
für alle ein besonderes 
Erlebnis wird. Alle 
Kinder und 
Erwachsene aus 
Neunkirchen sind dazu herzlich 
eingeladen, gemeinsam mit uns diesen 
besonderen Abend zu feiern.  
 

Wir freuen uns auf ein erfolgreiches 
und spannendes Kindergartenjahr 

voller schöner Momente! 
Das Kindergartenteam 
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Ein neuer Anfang: 
Das Kindergartenjahr 2024/2025 im Kindergarten Ermreuth 
Mit viel Freude und bunten 
Willkommensschildern hat der 
Kindergarten Ermreuth das neue Kin-
dergartenjahr 2024/2025 eröffnet! 
Die Türen standen weit offen, um die 
vielen neuen Kinder willkommen zu 
heißen, die in diesem Jahr gemein-
sam mit uns die Welt des Ermreuther 
Kindergartens entdecken werden.  
Aufregung und Vorfreude sind 
selbstverständlich spürbar, denn für 
die Kleinen und deren Familien 
beginnt ein spannendes Abenteuer. 
Neue Freundschaften werden 
geschlossen, kreative Projekte starten 
und zahlreiche Abenteuer im Freien 
stehen auf dem Programm. Das Team 

des Kindergartens bereitet sich mit 
viel Herzlichkeit und Sorgfalt darauf 
vor, jedem Kind einen liebevollen und 
sicheren Raum zu bieten, in dem es 
wachsen und lernen kann. 
Die Eingewöhnungsphase ist für viele 
Minis besonders wichtig. Hier setzen 
wir auf individuelle Begleitung und 
liebevolle Unterstützung, damit sich 
jedes Kind schnell wohlfühlt. Die 
vertrauten Gesichter der Erzieher-
innen stehen dabei an erster Stelle 
und schaffen eine herzliche Atmos-
phäre. 

Wir freuen uns auf ein Jahr voller 
Spiel, Spaß und lehrreicher Momente 

im Kindergarten Ermreuth!  

Alle 
Kindergärte
nen 

 



Ermreuth 32 

 

Friedhofsaktion in Ermreuth 
HelferInnen gesucht  

Der Friedhof Ermreuth ist in die Jahre 
gekommen, und die Rasenflächen sind 
durch Auflösung von Gräbern und 
Neubelegungen uneben. 
Der Kirchenvorstand möchte am 
Samstag den 12. Okt. um 9.00 Uhr 
eine Aktion starten, bei der diese 
Unebenheiten ausgeglichen werden.  
Bitte helft mit, bewaffnet euch mit 
Schubkarre, Schaufel und Rechen und 
unterstützt uns bei dem Vorhaben. Bei 
Regenwetter verschieben wir den 
Termin auf den 19. Oktober 2024.  
Bitte meldet euch bei  
Helga Thummet  Tel. 09192-6110  
bis zum 10. Oktober, wenn ihr 
mitmachen könnt, damit wir planen 
können. Danke den Helfern im voraus. 

Gruß, der Kirchenvorstand 

Reinigungsarbeiten um die 
Kirche Ermreuth 

Mitte September haben acht 
Ermreutherinnen und ein Gleisenhofer 
das Pflaster um die Kirche gereinigt, 
Efeu am Gebäude entfernt, Rasen 
gemäht und die Kirche geputzt. Zum 
Abschluss gab es als Dankeschön eine 
Tasse Kaffee. 

Hierfür bedankt sich der 
Kirchenvorstand  

 

Evangelische öffentliche Bücherei Ermreuth 
MOMENT BEIM LESEN - Kurt Tucholski 

Manchmal, o glücklicher Augenblick, 
bist du in ein Buch so vertieft, 

dass du in ihm versinkst – du bist gar 
nicht mehr da. 

Herz und Lungen arbeiten, dein Körper 
verrichtet gleichmäßig 

seine innere Fabrikarbeit, - du fühlst 
ihn nicht. Du fühlst dich nicht. 

Nichts weißt du von der Welt um dich 
herum, du hörst nichts, 

du siehst nichts, du l i e s t. Du bist im 
Banne eines Buches. 

Lust auf Lesen und glückliche 
Augenblicke geweckt? 

Dann kommt doch in unsere Bücherei!! 
Hier findet ihr Bücher plus Beratung 
und Gelegenheit zu einem  kleinen 
Plausch.  

Einladung zum Basteln  
in der Bücherei 

Wann: 20. Oktober 2024 
Uhrzeit:  10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Wir basteln herbstliche Fensterbilder 
Was wir benötigen: Schere, Kleber, 
Bleistift 
Für Materialkosten bitten wir um 
1 Euro Unkostenbeitrag 

Auf euer Kommen freut sich das 
Büchereiteam Ermreuth 
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Änderungen der Kasualgebühren (alle Angaben in Euro) 
In einer gemeinsamen Kirchenvorstandssitzung am 11. Juli 2024 wurden die neuen 
Kasualgebühren für Neunkirchen und Ermreuth beschlossen. Die neue Gebühren-
ordnung tritt ab dem 1. November 2024 in Kraft, nachdem sie von unserer 
Aufsichtsbehörde, der Landeskirchenstelle in Ansbach, genehmigt wurde. 
 

 Gemeindeglieder für Auswärtige 

Taufe 
Kirchenunterhalt 
Mesner 
Organist 

  im Haupt-GD 
 0,00 0,00 
 35,00 0,00 
 50,00 0,00 

  
 60,00 
 35,00 
 50,00 

Summe Taufe  85,00 0,00  145,00 
   
Trauung 
Gebühr 
Kirchenunterhalt 
Mesner 
Organist 

 
 50,00 
 0,00 
 35,00 
 50,00 

 
 50,00 
 100,00 
 35,00 
 50,00 

Summe Trauung  135,00  235,00 
   
Bestattung Neunkirchen  
 
 
Gebühr 
Kirchenunterhalt 
Mesner 
Organist 
Kreuzträger 

Christuskirche Aussegnungshalle 

  Neuer Friedhof 

 50,00 50,00 
 0,00 0,00 
 35,00 0,00 
 50,00 50,00 
 10,00 10,00 

Christuskirche Aussegn.halle 

  Neuer Friedhof 

 50,00 50,00 
 60,00 0,00 
 35,00 0,00 
 50,00 50,00 
 10,00 10,00 

Summe 
Bestattung 

 145,00 110,00  205,00  110,00 

   
Bestattung Ermreuth  
 
Gebühr 
Kirchenunterhalt 
Mesner 
Organist 
Kreuzträger 

Kirche St. Peter und Paul  
 50,00 
 0,00 
 35,00 
 50,00 
 10,00 

Kirche St. Peter und Paul 50,00 
 60,00 
 35,00 
 50,00 
 10,00 

Summe Best.  145,00  205,00  
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Buchtipp 

Mirjam Rabe, bes-
chreibt in „Leben heißt, 
das Verlierbare lieben“ 
einer berührenden 
Schilderung auf 130 
Seiten ihre Begleitung 
der letzten vierzehn 
schweren Lebensjahre 
ihres Vaters bis zu 
seinem Tod mit 64 Jahren 2014. 
Anonymisiert ohne Namens- und 
Ortsnennung konzentriert sich Mirjam 
Rabe auf die verschiedenen Phasen 
eines Weges, der ein langes und 
langsames Abschiednehmen vom 
Vertrauten bedeutet, aber auch tiefe 
Freude und ganz unerwartete, neue 
Beziehungs-erfahrungen mit sich 
bringt. Eine lebensbejahende Lektüre 
einer liebe-vollen Tochter-Vater-
Bezieziehung. 

Werner Stiller 

Unterstützung für Flüchtlinge - 
Anna Kastner berät und hilft 

In Zusammenarbeit mit dem Dekanat 
und finanziell ermöglicht durch die 
bayerische evangelische Landeskirche 
bietet das Projekt „einfach helfen“ von 
Bildung Evangelisch Fränkische 
Schweiz ein breites Unterstützungs-
angebot für alle im Dekanat lebenden 
Geflüchteten. Anna Kastner von 
„einfach helfen“ hilft beim Ausfüllen 
von Anträgen und begleitet bei 
Gesprächen mit Behörden, Kita, Schule 
und Ärzten. 
Jeden Donnerstagnachmittag (14.15 - 
16.15 Uhr) ist sie im Rahmen ihrer 
offenen Sprechstunde für die Geflüch-
teten im Gemeindehaus Gräfenberg 
anzutreffen, oder nach Terminverein-
barung auch Mittwochvormittag. 

Kontakt: Anna Kastner per Mail unter 
anna.kastner@elkb.de 
oder telefonisch unter 0157-81894996 
 

 

EINLADUNG zur Kantorei der Christuskirche 

Sie möchten die Woche musikalisch 
beginnen? 

Bei uns erwartet Sie ein vielfältiger 
Mix aus Liedern und Werken von Bach 
bis Rutter, von traditionell bis 
popularmusikalisch. 
Die Kantorei der Christuskirche freut 

sich auf Sie! 
Gestalten Sie mit uns den Gottesdienst 
am 10. November in Ermreuth, den 
Kirchweihgottesdienst am 2. Advent in 
Neunkirchen und unser alljährliches 

Adventskonzert am 13. Dezember in 
der Christuskirche. 
Wir proben ab dem 23. September 
wieder jeden Montag (außer in 
Schulferien) von 20.00 - 21.30 Uhr im 
evang. Gemeindehaus in Neunkirchen. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
unserer Chorleiterin  
Regina Schmidt Tel.: 09126-281511  
E-Mail: schmidt-eckental@gmx.de. 

      Wir freuen uns auf Sie!       



35 Miteinander – Füreinander e.V.  

 

Unser Verein Miteinander-Füreinander  
wird fit für die Zukunft! 

Liebe Gemeindemitglieder, 

Nach fast 20 Jahren erfolgreicher 
Nachbarschaftshilfe ist es an der Zeit – 
auch im Sinne von neuen Mitgliedern 
und aktiven Helfern - neue Wege zu 
gehen! 

Mit großer Freude darf ich Ihnen 
mitteilen, dass unser Antrag auf 
finanzielle Förderung durch die 
Deutsche Stiftung für Engagement und 
Ehrenamt sehr positiv aufgenommen 
wurde und wir damit unseren Verein 
weiterentwickeln und modernisieren 
wollen. 

Konkret planen wir derzeit folgende 
Aktivität: 

Für den 15. November planen wir 
einen Nachmittags-Workshop zur 
Weiterentwicklung unseres Vereins 
Miteinander-Füreinander im ev. 
Gemeindehaus.  

Unter der Leitung des Referenten 
Wolfgang Neumüller vom Zentrum 
„Aktiver Bürger Nürnberg“ wollen wir 
vom modernen Freiwilligenmanage-
ment lernen und herausfinden, wie wir 
neue aktive Mitglieder gewinnen und 
unsere Aktivitäten in Kooperation mit 
der Marktgemeinde koordinieren 
können. 

Zu dieser Veranstaltung sind auch hier 
Vereine sowie alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger gerne 
eingeladen.  

Wir vom Vorstand würden uns freuen, 
wenn sich viele Miteinander-
Füreinander-Mitglieder an dieser 
Veranstaltung beteiligen und ihre 
Ideen einbringen. Es wäre toll, wenn 
Sie auch Freundinnen und Freunde, 
Nachbarinnen und Nachbarn 
ansprechen, zum Beispiel Menschen, 
die im Zuge ihrer nachfamiliären oder 
nachberuflichen Freiheit zunehmend 
Lust bekommen, ihr Organisations-
talent sowie handwerkliche, haus-
wirtschaftliche oder technische 
Fähigkeiten sinnvoll einzubringen. 

Unser Vorstandsmitglied Dr. Kerstin 
Jaunich koordiniert das Projekt und 
steht für Fragen, Vorschläge und 
unverbindlichen Gedankenaustausch 
gerne zur Verfügung, Tel.: 0151-
53551396, kerstin.jaunich@web.de 

Zur Vorbereitung sind auch die Videos 
zu Ehrenamt und Ehrenamtsmanage-
ment interessant, die die Deutsche 
Stiftung für Engagement und 
Ehrenamt auf ihrer Internetseite 
zeigt:  https://www.deutsche-stiftung-
engagement-und-
ehrenamt.de/dseeerklaert/ 

Wir hoffen, dass unsere Pläne in 
Ihrem/eurem Sinne sind, und freuen 
uns auf Rückmeldungen und 
Anregungen jeder Art. 

Herzliche Grüße, 
Wilhelm Friedrich 
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Rückblick: Ein Besuch in der Partnergemeinde  
Mtwara, Tansania (Teil 1)

Wir sind am 23. August aufgebrochen, 
um in einer dreiwöchigen Reise unsere 
Partnergemeinde in der Südost Diözese 
Mtwara in Tansania zu besuchen mit 
dem Ziel, verschiedene Gemeinden in 
der Diözese und auch außerhalb der 
Kirche Land und Leute kennenzulernen. 
Wir, das sind Dekan Reiner Redlings-
höfer, Pfarrerin Simone Hewelt, Heinz 
Fett und ich; alle vier Mitglieder des 
Partnerschafts- und Missionskreises 
des Dekanats Gräfenberg.  

Als wir am Samstag in Mtwara 
ankamen, erwartete uns ein herzlicher 
Empfang. Am Sonntag fing dann das 
sehr interessante, vielseitige, aber auch 
gefüllte Besuchsprogramm um 7 Uhr 
morgens mit dem Hauptgottesdienst 
an. Hier war ich schon ´mal begeistert 
von den vielen Besuchern und dem 
lebendigen Gottesdienst mit zwei 
Chören (Hauptchor und Worship Chor), 
die abwechselnd gesungen haben. 
Dazu wurde auch noch getanzt, so dass 
die ganze Gemeinde auf den Beinen 
war und freudig mitmachte. Man 
merkte den Menschen an, dass sie 
begeistert und voller Freude Gott mit 
ihren Liedern lobten.  

In der Kathedrale von Mtwara war 
jeden Tag etwas los. Es gab vielseitige 
Veranstaltungen, die wir besuchen 
konnten: Chöre, Devotion, Fellowship, 
Frauenkreis. Es nahmen viele Menschen 
teil, und oft mussten sie weite 
Anfahrtswege dafür in Kauf nehmen. 
Aber das war es ihnen wert.  

Die Kirche von Mtwara von  
außen und innen 

 
Darüber hinaus konnten wir in der 
Umgebung von Mtwara auch 
Wirtschaftsunternehmen (Hafen, 
Cashew-Farm) und Schulen besuchen. 
Besonders hat mich beeindruckt, dass 
die Manager vom Hafen und der 
Cashew Farm (und in Nachingwea auch 
der Landrat) mit uns um den Segen 
Gottes für ihre Betriebe gebetet haben. 
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Überhaupt merkt man, dass das 
alltägliche und auch berufliche Leben 
in Tansania deutlich mehr mit Glauben 
und Kirche verbunden ist als bei uns in 
Deutschland. Und das, obwohl in 
Mtwara nur 5% Christen sind und über 
90% Muslime. Wir konnten auch einen 
Imam in seiner Moschee besuchen und 
haben uns mit dem Thema Christen in 
der Diaspora auseinandergesetzt. 
Erfreulich ist, dass das Zusammenleben 
zwischen den Christen und Muslimen 
in Mtwara friedlich ist und sich die 
Leiter der Religionen regelmäßig zum 
Austausch treffen. Es hat mich berührt, 
als eine muslimische Frau mit ihrem 
kranken Kind zum Sonntags-
gottesdienst in die Kathedrale von 
Mtwara kam und die Gemeinde dann 
für die Behandlung des Kindes 
gespendet hat, ohne dass die 
Religionszugehörigkeit eine Rolle 
gespielt hat.  

Danach ging unsere Besuchsreise über 
bucklige Staubstraßen in die Dekanate 
Nevala, Masasi, Nachingwea und Lindi 
weiter. Dort konnten wir viele liebe 
Menschen kennenlernen, und jeder Tag 
war erlebnisreich und brachte neue 
Eindrücke und Erkenntnisse. Wir waren 
oft von morgens 7 Uhr bis abends 
21 Uhr mit Menschen zusammen und 
hatten kaum Zeit, das Erlebte zu 
verarbeiten. Das kann aber vielleicht 
jetzt, nach der Reise, beim Betrachten 
der Fotos geschehen.  

Ulrich Fontius 

Dekanats-
Missionsgottesdienst 

Am 10. November findet in der St. 
Georgskirche in Igensdorf dieses Jahr 
der Dekanats-Missionsgottesdienst 
statt. Dort werden die Mitglieder der 
Dekanatsdelegation, die in diesem 
Sommer nach Mtwara in Tansania in 

die Südost Diö-
zese der Evang.-
Luth. Kirche in 
Tansania gereist 
sind, von ihren 
Eindrücken be-
richten. 
Zu diesem Got-
tesdienst sind 
alle Gemeinden 
des Dekanatsbe-
zirks Gräfenberg 
herzlich eingela-
den.  
Er beginnt um 
9.30 Uhr. 
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Gruppe Termin/Thema Ansprechpartner*in 
Miteinander-Füreinander 
Vorstandssitzungen 

Jeden 1. Di. im Monat 16.30 Uhr 
01.10./xx.11. 

Wilhelm Friedrich Tel. 1665 

Konzertteam Nach Absprache Ralf Sauer Tel. 908727 

Eltern – Kind – Café 
Beratungszeiten des 
Familienstützpunkts  

Di. 10.00-11.30 Uhr 
Mo.  8.00-9.00 Uhr 
(nicht in den Ferien!) 

Natascha Söhner 
 Tel. 0176-46125182 

Evang. Öffentliche Bücherei Ermreuth 
Tel.   0 91 92 - 99 79 88 
E-Mail: buecherei-ermreuth@neikergn.de 
 Herrnbergstr. 14, 91077 Ermreuth  
Öffnungszeiten: Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr; Sonntag 10.00 – 11.30 Uhr 

  Pinnwand 

 
Unterstützen Sie die Aktion „Brot statt Böller“ 
der Evangelischen Landjugend! Mit dem Erlös 
leisten unsere Partnerorganisationen in 
Brasilien erfolgreich Hilfe zur Selbsthilfe und 
Sie fördern die Partnerschaftsarbeit der ELJ. 
Verein der Evangelischen Bildungszentren im 
ländlichen Raum in Bayern e.V. 
VR Bank im südlichen Franken eG 
IBAN: DE46 7659 1000 0006 1342 97 
BIC: GENODEF1DKV 
Betreff: „Brot statt Böller“ 

Am 27. Oktober 
ist 
Zeitumstellung 

mailto:buecherei-ermreuth@neikergn.de


39 Wir treffen uns 

Alle Telefonnummern, wenn nicht anders angegeben, mit der Vorwahl 09134- 
Wenn Sie Interesse an einer Gruppe haben, rufen Sie uns bitte an.  

 

Gruppe Termin/Thema Ansprechpartner*in 
Krabbelgruppe des ökum. 
Familienstützpunktes 

Mi.  9.30–11.00 Uhr 
(NK) 

Daniela Rittmaier Kontakt-Email: 
fsp.krabbelgruppe_neunkirchen@yahoo.com 

Jungschar Fr. (nicht in Ferien) 17.00–18.30 Uhr Joella Berger  Tel. 0176-80685654 

Gebetskreis Einmal im Monat  20.00 Uhr 
03.10./07.11./05.12. 

Ulrich Fontius Tel.  908469 
 

Ukraine-Treff Mo., 10-12 Uhr oder Mi., 14-16 Uhr Pfr. Axel Bertholdt Tel.  883 

Man(n) trifft sich Mi. monatlich 20.00 Uhr 
30.10./27.11. 

Frank Melchner Tel.  4599 

Offenes Seniorencafé/ 
Seniorenkreis 
 

Mi. 14-täglich 14.30 Uhr  
02.10./16.10./30.10./13.11./27.11. 

Pfarramt Tel.  883 
Ulrike Schramm, Hanne Mairhofer, 
Tina Hermann 

Seniorentreff Im Gemeindehaus Ermreuth 14.00 Uhr 
monatlich: 16.10./13.11. 

Pfarramt E  Tel.09192 295 
Pfarramt NK  Tel 09134 883 

Frauencafé Im Gemeindehaus Ermreuth  Ingrid Backöfer Tel. 09192 6885 

Geburtstagscafé Monatlich Di. 14.30-16.00 Uhr 
15.10./12.11. 

Pfarramt Tel. 883 

Trauercafé Monatlich Di.  15.00–16.30 Uhr 
22.10./19.11. 

Pfarramt Tel.  883 

Flötenkreis Mo. (nicht in Ferien) 17.00 Uhr Ute Springer Tel.  9186 

Träume- 
Singen zur Gitarre 

Jd. Zweiten Mi. im Monat 19.30 Uhr 
09.10./13.11. 

Wilfried Hermann Tel.  9364 

Kantorei Mo. 20.00 Uhr 
30.09./07.+14.+21.10./04.+11.+18.+25.11. 

Nina Drexler Tel. 7082790 
Dr. Constanze Pott Tel. 7084817 

Seniorenchor 
„Vergissmeinnicht“ 

Mo. 14.30–16.00 Uhr 
7.+14.+21.+28.10./ 4.+11.11.+18.+25.11. 

Dr. Kerstin Jaunich   

Lost ¿unday (Band) Nach Absprache Christoph Jäschke Tel.  5878 

Posaunenchor Ermreuth Do. (nicht in Ferien) 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Ermreuth 

Alfred Heid Tel. 09192-7567 

Veeh-Harfen-Gruppe Monatlich, Donnerstag 15.00 Uhr 
14.11. 

Stefanie Elflein  Tel. 707823 

Literaturkreis Jeden 2. Do. im Monat 19.30 Uhr 
10.10./14.11. 

Gertrud Kufner Tel.  995595 
Karin Wagner   

Tanzen im Sitzen Fr. 14-täglich 14.00-15.30 Uhr 
08.11./22.11. 

Inge Wehrfritz Tel. 09192-998478 

Tanzen verbindet Leib 
und Seele (Ökumen.) 

Fr. monatlich 19.00 Uhr 
18.10. (Ort: GH Ermreuth )/08.11.. 

Stefanie Elflein Tel. 707823 

Redaktionsschluss nächster Bote: 19. November 2024 

mailto:fsp.krabbelgruppe_neunkirchen@yahoo.com


 

 

Eine Reise durch fünf 
Jahrhunderte spanischer 

Gitarrenmusik
 

 

Freitag 25. Oktober,  

19.00 Uhr 
 
André Simão, Gitarre 
  
 

Erleben Sie André Simão in einem 
Solo-Gitarrenkonzert, das ein Re-
pertoire von fünf Jahrhunderten 
spanischer Musik umfasst, von der 
Renaissance bis zur Moderne. Die 
Reise durch die spanische Musik 
zeigt deren Vielfalt mit energe-
tischen Rhythmen, inspirierten und 
melancholischen Melodien sowie 
musikalischen Darstellungen von 
Orten und Festen. Werke von Luys 
de Narváez, Fernando Sor, 
Francisco Tárrega, Isaac Albéniz, F. 
Moreno-Torroba, Frederic Mompou 
und Regino Sanz de la Maza 
stehen auf dem Programm.  

 

 
Von der deutschen Zeitschrift 
Akustik Gitarre als "ein Solist von 
internationalem Format" genannt, 
ist André Simão Preisträger der 
wichtigsten Musikwettbewerbe 
Brasiliens. Seit 1996 bereiste er als 
Konzertgitarrist Südamerika, Eu-
ropa, Asien und Afrika und 
veranstaltete Konzerte in Städten 
wie Paris, Wien, Salzburg, 
München, Budapest, Seoul, Kairo, 
São Paulo und Rio de Janeiro. 

 
Eintritt frei, Spenden erbeten 
 

  M
usik in der Christuskirche 


